
Wir teilen – Fastenopfer Liechtenstein 

Burkina Faso – Jugendaktion «föranand» der Musikschule Liechtenstein 

In der jährlichen Fastenkampa-
gne von Wir teilen hat die Ju-
gendaktion «föranand» mittler-
weile einen festen Platz einge-
nommen. Bereits zum achten 
Mal setzen sich junge Menschen 
für Projekte der Entwicklungs-
zusammenarbeit ein. So werden 
am 22. März Schülerinnen und 
Schüler der liechtensteinischen 
Musikschule für Schülerinnen 
und Schüler in Burkina Faso 
musizieren.  

Musik für  
Bildung  
Obwohl Burkina Faso eine 
zehnjährige Schulpflicht vor-
schreibt, ist es weltweit das 
Land mit der kürzesten Schul-
besuchsdauer. Zwei Drittel der 
rund 21 Millionen Einwohner 
sind Analphabeten und fast 
die Hälfte lebt in extremer Ar-
mut. Die akute Lebensmittel-
krise und der sich rasant ver-
breitende Terrorismus er-
schweren die ohnehin schon 

prekären Lebensbedingungen 
zunehmend.  

Um jungen Menschen in ei-
nem der ärmsten Länder der 
Welt Zukunftsperspektiven zu 
eröffnen, betreut der Verein für 
humanitäre Hilfe e. V. fünf Bil-
dungsprogramme in verschie-
denen Regionen des Landes. 
Kinder und Jugendliche wer -
den während ihrer gesamten 
Schullaufbahn bis zum Ab-
schluss einer Universität oder 
Berufsbildung begleitet. Zu-
dem unterstützt der Verein 
jährlich einige junge Burkinabè 
bei der Gründung von Kleinun-
ternehmen und ermöglicht ih-
nen so den Start in ein erfolg-
reiches und unabhängiges Le-
ben. 

Benefizkonzert  
in Triesen 
Die Musikschule Liechtenstein 
unterstützt in Zusammenarbeit 
mit Wir teilen diese Bildungs-
programme und veranstaltet 

am 22. März um 19 Uhr ein Be-
nefizkonzert im Guido-Feger-
Saal des Musikschulzentrums 
Oberland in Triesen. Die Präsi-
dentin des Vereins für humani-
täre Hilfe, Tanja Cissé, wird 
 anwesend sein und über das  
Projekt in Burkina Faso infor-
mieren.  

Mit jeder Spende unterstüt-
zen Interessierte den solidari-
schen Einsatz der Musikschüle-
rinnen und -schüler und er-
möglichen vielen jungen 
Menschen in Burkina Faso eine 
nötige Schul- oder Berufsbil-
dung. (Anzeige)

Da vor allem den Mädchen die Bildung oft verweigert wird, richtet der Verein einen besonderen Fokus 
auf deren Förderung. Bild: zvg

Kontakt 

Wir teilen: Fastenopfer Liech-
tenstein, in Zusammenarbeit 
mit dem Verein für humanitäre 
Hilfe. 
Website: www.wirteilen.li 
Spenden an IBAN  
LI80 0880 0000 0218 0755 6

FL1.Life 2023 

FL1 weiterhin Hauptsponsor beim FL1.Life in Schaan  
Der Verein Life in Schaan e. V. 
und die Telecom Liechtenstein 
AG freuen sich, dass die lang-
jährige und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit beim Musikfes-
tival FL1.Life verlängert wird. 
Die Telecom Liechtenstein AG 
wird mit ihrem Brand FL1 somit 
weiterhin als Namenssponsorin 
auftreten. 

Durch die Verlängerung der 
Partnerschaft rund um eines 
der bedeutendsten Musikfesti-
vals der Region leistet die Tele-
com Liechtenstein AG einen 
wichtigen Beitrag zur Kultur- 
und Musikszene in Liechten-
stein und dem Rheintal. «Kul-
turengagement sehen wir als 
Teil unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung als Unterneh-
men. Mit der einzigartigen 
Kombination aus Tradition, 

künstlerischer Exzellenz und 
Kreativität nimmt das FL1.Life 
in Schaan eine herausragende 
Rolle ein, wenn es darum geht, 
Kultur in der Region zu för -
dern. Ausserdem bin ich ein 
grosser Fan unseres gemeinsa-
men Logos», sagt Aldo Frick, 
CEO der Telecom Liechten-
stein AG. 

«FL1 unterstützt das Festi-
val seit Beginn und ist damit 
einer unserer treuesten Part-
ner. Die Verbindung von Inno-
vation und höchster Qualität 
zeichnet sowohl das FL1.Life 
in Schaan wie auch unseren 
Partner FL1 aus. Sponsoren 
wie FL1 sind Garant für ein 
vielfältiges und hochkarätiges 
Programmangebot, weil sie 
für die notwendige finanzielle 
Stabilität sorgen», freut sich 

der OK-Präsident Marc Kon-
rad.  

Das FL1.Life in Schaan bie-
tet ein breites Spektrum an mu-
sikalischen Genres wie Pop und 
Rock. Jahr für Jahr zieht das 
Festival Publikum aus Liech-
tenstein und der Region an. FL1 
ist stolz darauf, Teil dieser Ver-
anstaltung zu sein und freut 
sich, das Festival auch in den 
kommenden Jahren unterstüt-
zen zu dürfen. (Anzeige)

Bernd Liebscher (FL1), Dieter Marxer (Life Vereinspräsident), Aldo Frick (FL1) sowie Peter Beck (Life  
Sponsoring, v. l.). Bild: zvg

Haus Gutenberg

Literaturclub  
mit Anna Ospelt 

Im Literaturclub des Haus Gu-
tenberg lesen wir rund alle zwei 
Monate gemeinsam einen Ro-
man, diskutieren darüber und 
teilen unsere Freude am Lesen. 
Wir besprechen den sehr gegen-
wärtigen, kurzweiligen Roman 
«Über Menschen» von Juli Zeh.  

Hinweis 
Datum: Mittwoch, 29. März, von 
18 bis 19.30 Uhr. Gastgeberin: 

Anna Ospelt. – Es wird um eine 
Anmeldung gebeten. 

Verschwörungsmythen 
und die Schwierigkeit  
der Wahrheitsfindung 

Zur Mondlandung, 9/11 oder 
den Juden haben Verschwö-
rungstheorien Hochkonjunktur 
wie bisher noch nie gesehen. 
Durch die sogenannten «sozia-
len Medien» finden sie heute 
schnelle, weltweite Verbreitung 
und vergiften die demokrati-

sche Diskussionskultur. Wie 
soll man mit Verschwörungser-
zählungen umgehen?  

Hinweis 
Datum: Mittwoch, 29. März, um 
19 Uhr. Referent: Andreas Zu-
mach. – Es wird um eine Anmel-
dung gebeten. 

Wenn Kinder  
Fragen stellen …  

… und wir dabei mehr über uns 
erfahren. Kinder laden uns mit 

ihren Fragen ein, die Welt neu 
zu entdecken. Dabei sind die 
Antworten weniger wichtig als 
das gemeinsame Forschen. Sie 
erfahren, wie Sie auf philoso-
phische Fragen reagieren und 
Kinder beim Nachdenken un-
terstützen können. 

Hinweis 
Datum: Freitag, 31. März, von 18 
bis 21.30 Uhr. Leitung: Maria Pe-
lusi, Philosophin. Anmeldung: 
bis 22. März unter www.guten 
berg@haus-gutenberg.li 

Als Menschenrechts- 
beobachterin  
in Palästina/Israel 

Livia Amstutz leistete mit Peace 
Watch Switzerland (PWS) nach 
dem Prinzip «sehen und gese-
hen werden» einen dreimonati-
gen Freiwilligeneinsatz als Men-
schenrechtsbeobachterin in Pa-
lästina/Israel. Die Beobach- 
terinnen begleiten Kinder auf 
ihrem Weg zur Schule und Hir-
tinnen auf ihre Weiden. Sie sind 
Augenzeugen, wenn Häuser ab-

gerissen werden, wodurch Fa-
milien ihr Zuhause verlieren. 
Die Referentin erzählt von ihren 
persönlichen Erfahrungen. 

Hinweis 
Datum: Donnerstag, 23. März, 
um 19 Uhr. Referentin: Livia Am-
stutz. – Anmeldung erwünscht. 

Infos/Anmeldung 
Haus Gutenberg, Balzers,  
Tel. +423 388 11 33; E-Mail:  
gutenberg@haus-gutenberg.li 
www.haus-gutenberg.li
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PASSIVKONZERT 
JODELCLUB EDELWEISS SCHAAN 

am Samstag, 25. März im SAL in Schaan
Grosse  

Sautombola
Ab 18.30 Uhr Saalöffnung und warme Küche, Konzertbeginn 20 Uhr, Tanz bis 2 Uhr mit den Kehleggern 

Mitwirkende: Appenzeller Echo und Jodelclub Edelweiss Schaan




